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Nr. 272 . Beilage der Badischen Laudeszeiltwg . Samstag, 18. November. (Abendblatt .)
?r Aus dem Bürgerliche» Gesetzbuch .

(Nachdruck mit voller Quellenangabe gestattet .)
VI.

1 . Der gesetzliche ZtiiÄ -f-uH ist nach dem Bürgerlichen Gesetz¬
buch 4 Proz., nach bisherigem Rechte 5 Proz . (in Handelssachen
seither 6 Proz ., nach den , neuen Handelsgesetzbuch vom 1. Januar
1900 an nur noch 5 Proz .) .

2 . Wer eine übernommeneVerpflichtung nicht erfüllt, hat dem
Berechtigten Schadensersatz zu leisten. Nach seitherigem Rechte
trat jedoch diese Schadensersatzpflicht in der Regel erst in kraft ,
wenn der Verpflichtete durch notariellen Akt (oder Zustellung des
Gerichtsvollziehers ) förmlich in Verzug gesetzt war . Diese
Umständlichkeit kennt das Bürgerliche Gesetzbuch nicht. Der Ver¬
zug des Schuldners und damit die Verpflichtung zum Schadens¬
ersatz tritt schon durch eine einfache M a h n u n g zur Erfüllung
einer fälligen Verbindlichkeit ein .

3. Nach badischem Landrecht hat der zum Schadensersatz Ver¬
pflichtete nur den voraussehbaren und nur den unmittel¬
baren Schaden zu ersetzen . Das Bürgerliche Gesetzbuch macht
diese Unterscheidung nicht. Es ist vielmehr grundsätzlich jeder
Schaden zu ersetzen , welcher durch das Verhalten des Verpflichteten
verursacht wird. Nur wenn der Geschävigte schuldhasterweise
unterlassen hat , aus die Gefahr eines ungewöhnlich hohen Schadens
aufmerksam zu machen, kann der Richter die Forderung herab¬
mindern oder nach Umständen ganz zurückweifen . In ähnlicher
Weise bestimmt das Bürgerliche Gesetzbuch, daß ein S e l b st ver¬
schulden des Beschädigten den Richter zur Herabminderuug der
Echadensforderung oder deren gänzlicher Abweisung berechtigt , je
nachdem der Schaden vorwiegend von dem einen oder andern Teile
verursacht worden ist. Im seitherigen Recht galt schlechthin die
Vorschrift (Landrechtsatz), daß Selbstverschulden eine Schadensfor¬
derung ausschließt .

4. Im seitherigen Recht galt durchweg der Grundsatz daß ein
Schaden, der nicht in Geld ab sch ätz bar ist, nicht zu ersetzen
ist. Das Bürgerliche Gesetzbuch steht im allgemeinen ebenfalls aus
diesem Standpunkt, macht jedoch hievon praktisch wichtige Aus¬
nahmen in Z 847, woselbst bestimmt ist, daß im Falle der Verletz¬
ung des Körpers oder der Gesundheit oder der widerrechtlichen
Freiheitsentziehung auch »für den Schaden, der nicht Vermögens¬
schaden, eine billige Entschädigung in Geld verlangt werden kann".
Der gleiche Anspruch steht einer Frauensperson zu, gegen die ein
Verbrechen oder Vergehen wider die Sittlichkeit begangen oder
deren Ehre durch Hinterlist, Drohung oder Mißbrauch eines Ab¬
hängigkeitsverhältnisseszerstört worden ist.

5. Verträge, welche den guten Sitten zuwiderlaufen, sind ,
wie nach bisherigem Recht, so auch nach dem Bürgerlichen Gesetz¬
buch nichtig . Für die Auslegung zweifelhafter Vertragsbe¬
stimmungen war im seitherigen Rechte namentlich die Vorschrift
von Bedeutung, daß der wirkliche Wille der Vertragspersonen
zu erforschen und nicht an dem buchstäblichen Sinne des Aus¬
drucks zu haften sei . Das Bürgerliche Gesetzbuch geht von den¬
selben Grundsätzen aus , hat aber für die praktische Behandlung der
Frage « inen wichtigen Fingerzeig durch die Vorschrift gegeben, daß
„Verträge so aus zu legen sind , wie Treu und Glauben
mit Rücksicht auf die Verkehrssitte es erfordern ".

Bade » Uno Nachvarlärrver.
~~ Offenburg , 17. Nov . Der Bürgerausschuß hatte sich

am 13. mit Festlegung der Gehalte derLehrer und Lehrerinnen
der Volksschule zu beschäftigen und genehmigte im wesentlichen die
Anträge des Gemeinderates, wonach der Ansangsgehalt der Haupt¬
lehrer mit. der Zulage aus der Wemeind^kasse 1900, der Höchst?
gehalt nach 17 Dienstjahrrn 2900 M . beträgt, dazu Mietzins-
entschädigung 500 M . Für Hauptlehrerinnen beträgt der An¬
fangsgehalt 1500 M ., ausschließlich der Zulage von 100 M. ; der
Höchstgehalt nach 8 Dienftjahren 1900 M . ,' Mietentschädigung
300 M . Dann wurde über den Antrag des Gemeinderats bez.
Ausbaus des städtischen Wasserwerkes verhandelt und dafür die
Summe von 76000 M. bewilligt . — Der Gemeinderat beantragte
ferner, wie schon vor einem halben Jahr , die Einführung von
Wassermessern , erstens zu dem Behuf« einer gerechteren Be¬
rechnung des Wasserverbrauchs und dann um der im Sommer sehr

hervorgetretenen Wafferverschwendung entgegenzuwirken . Der erste
Herr Bürgermeister begründete den Antrag eingehend, mit Hin¬
weis auf das Beispiel vieler anderer Städte und die günstigen
Erfahrungen und auf daS Ungerechte der bisherigen Berechnung.
Mehrere Redner bezeichnten auch das System der Wasfermesser
als das gerechteste, das sogar für viele Haushaltungen eine Ver¬
minderung der Ausgabe für Wasser herbeiführe . Die Versamm¬
lung verhielt sich in ihrer Mehrheit (45 gegen 16) ablehnend.
Interessant war die Begründung von Herrn A. G e ck für seinen
ablehnenden Standpunkt . Er meinte , da bei Errichtung des
Wasserwerks den Haushaltungen unbeschränkte Benutzung gewährt
worden sei, müsse man diesen Grundsatz auch jetzt beibehalten . Die
Konservativen werden sich über diesen Verteidiger ihres Prinzips
freuen . Ferner warnte Herr Geck vor dem Sprung ins Dunkle.
Run , diese Warnung überrascht bei diesem Redner, sie ist in
andern Verhältnissen vielleichtmehr berechtigt als in der vorliegenden
Frage, bei der das Dunkel durch mehrjährige Erfahrung ziemlich
ausgehellt ist.

O 8f»8 der Pfalz , 17. Nov. Die Gemeindewahlen
stehen dieses Jahr mehr als bisher unter dem Zeichen politischer
Parteikonstellationen. Doch haben mit einer einzigen Ausnahme
die vereinigte » liberalen Parteien ihre Wahlvorschläge in sämt¬
lichen bis jetzt erledigten Städten durchgebracht . In Landau ,
Frankent Hai , Neustadt und Germersheim setzt sich die
Mehrheit des neuen Stadtrats aus Vertretern der lib . raten Par¬
teien zusammen, neben denen auch dem Centrum gemäß seinen
lokalen Verhältnissen entsprechende Vertretung eingeräumt ist . Da¬
gegen hat in Kaiserslautern , dem SitzederpsälzischenDemokratie ,
die sozialistisch - demokratische Allianz den Sieg über den liberal¬
klerikalen Wahlvorschlag davongetragen. Eigentümlicherweise ge¬
lang es aber den Sozialisten, nicht mehr als einen Vertreter in
den Stadtrat hiiieinzubringen . Auch in anderen Städten versuchten
die Sozialisten Sitz und Stimme in der Stadtverwaltung zu er¬
langen . Aber selbst in Frankenthal, wo sie über eine große Anzahl
Wahlberechtigter versügren, eroberten sie nicht einen einzigen Sitz.
Auch in Neustadt gaben sie sich alle Mühe zur Erlangung einer
Vertretung im Stadtrat , doch vergebens. Nicht mit Unrecht gaben
ihre pfälzischen Führer aus dein diesjährigen Parteitage die . Parole
aus, ohne Unterschied der Parteiangehörigkeit tüchtigen Männern
bei den Stadtratswahlen die Stimmen zu geben, da es der Partei
zur Zeit an geeigneten Männern fehle, um die Stadtverwaltung
selbst zu erobern . Nur in Speyer scheint ihr Weizen noch zu blühen,
da das Centrum dem Wahlvorschlage der liberalen Vereinigung
nicht beitrat, also jedenfalls wieder mit den Sozialisten gemeinsame
Sache machen wird. Natürlich wird in Ludwigshajeu zwischen den
bürgerlichen Parteien und den Sozialisten ein harter Kamps bevor¬
stehen , doch kann wohl von der Erringung einer großen 'Anzahl
Sitze seitens der Sozialisten im Verhältnis zur Gesamtzahl keine
Rede sein.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 18 . Nov.

— Gewerbeverein . In der schon kurz erwähnten Monatsver¬
sammlung berichtete nach herzlichen Begrüßungsworten des Vorsitzenden
der Schriftführer des Vereins und Sekretär des Landesverbandes , Herr
Reallehrer E in e l e , über die am 22 . v . M . in Baden - Baden stattge¬
habte Landesausschußsitzung . In gedrängter Kürze gab er ein
übersichtliches Bild über die nahezu stebenstündigen Verhandlungen , die
durch die Anwesenheit des GroHherzogs eine Weihe erhielien , die
für den Verband und den Handwerker - und Gewerbeftand unseres
Heimatlandes von nachhaltiger Wirkung sein werden . Die Rede , die der
Präsident des Landesverbandes , Herr O st e r t a g , zur Begrüßung Sr .
K. Hoheit gehalten , sowie die Ansprache des Landesherrn wurden ver¬
lesen. Der Bericht über Die Tagung zeigte, mit welcher Sachlichkeit und
Ausdauer eine Menge hc chwichtlger , den Gewerbe - und Handwerkerstand
gerade jetzt bewegender Fragen behandelt wurden . Dem Herrn Vor¬
sitzenden und Schriftführer bekundeten die Anwesenden für die
dem Verein und Verband geleisteten anerkennenswerten Dienste
ihren Dank durch Erheben von den Sitzen . Sodann be¬
richtete Herr Einele über : „Die Wahlen zur Handwerks -
Kammer ". Nach den in Baden gemachten Erklärungen des Regier¬
ungsvertreters bekommen wir in Baden vier Kammern : Konstanz , Frei¬
burg , Karlsruhe und Mannheim , die jede 20 selbständige Handwerks¬
meister als Mitglieder und 20 solche als Stellvertreter haben wird ;

4 weitere Mitglieder wählt jede Kammer selbst zu. Das « tatut und die
Wahlordnung — die fertig vorliegen und nur noch mit dem preußischen
Normalstatut verglichen werden müssen — werden in den nächsten Tagen
veröffentlicht . Als wahlberechtigte Körper gelten die Innungen . Meister¬
vereinigungen und Fachgenossenschaften , Handwerkervereine sowie die
Gewerbeverrine . Die Kammern sollen voraussichtlich mit 1 . April 1900
in kraft treten und wärm die Wahlen demnach mit Beginn des nächste»
Jahres vorzunehmen . Dm Gewerbevereinen wird die Entscheidung für
eine von drei vomuschlagmde « Modalitäten überlassen . Im weiteren
berührte der Herr Berichterstatter verschiedene Gesichtspunkte , nach denen
die Wahlen doch wohl vorgenommen werden müßten . Da in Baden
über 9 0 selbständige Handwerke vorhanden seien , werde dje Auswahl
wohl nach Berufsgruppen stattfinden müssen und gab er eine Ueber -
stcht dieser Gruppen . Ferner halte er dafür , daß die in den Kammer¬
bezirken vorhandenen Amtsbezirke je nach ihrer Art in der Handwerks -
kammer vertreten sein sollen und dabei auch Stadt und Land richtig zu
berücksichtigen seien. Die Auswahl der geeigneten Männer zu
diesen verantwortungsvollen Aemtern sei nicht leicht . Man
werde mit Recht tüchtige Männer mit guter Schulbildung und
Fachbildung aussuchen müssen, die auch in solchen Verhältnissen sind,
daß sie auch vorübergehend aus ihren Geschäften abkommen können ;
ferner guten Charakter , weiten Blick und große Erfahrung , dazu Herz ,
Sinn und Verständnis für das Handwerk , sowie die Fähigkeit haben ,
ihre Ansichten und Meinungen zur Geltung zu bringen . Dazu wäre
noch in Betracht zu ziehen, ob der Betreffende bis jetzt Lehrlinge ausge¬
bildet hat und auch künftighin ausbilden will und mit welchem Erfolg
er sich bisher dieser für das Handwerk unschätzbaren Arbeit gewidmet
hat . In jedem Kammerbezirk trifft es auf eineu Amtsbezirk etwa zwei
bis drei Vertreter und ebenso viel Stellvertreter ; dabei solle « möglichst
vielerlei Handw .rke berücksichtigt werden . Die Wahlordnung wird
sestlegen , wieviel jeder einzelne Wahlkörper von sich aus zu wählen
haben wird . Vereinigungen mit großer Zahl Mitglieder werden mehr
Kammermitglieder zu wählen haben , als solche mit kleiner Mitglieder¬
zahl . Im Kammerbezirk kommen neben drei kleinen Innungen nur
Gewerbevereine mit 2555 Handwerkern in Betracht . In den Kammer -
bezirren Freiburg und Mannheim sind die Gewerbevereine mit 2495
beziv. 3770 Handwerkern in der Mehrheit . Nur im Kammerbezirk
Karlsruhe haben der Handwerkerbund und die Gewerbevereine nahezu
gleiche Zahl von Mitgliedern . Dabei ist noch nicht ausgeschlossen , daß
auch in diesem Bezirk die Wahl von Männern , die in ihren An¬
schauungen sich der Gewerbevereinstendenz nähern , die Mehr¬
heit bekommen (der Landesverband der Gewerbevereine hat zur Zeit
10700 und der Handwerkerlandesverband 3660 Handwerksmeister ) . ferner
iverden die freien Innungen und Fachgenojsenschaften auch Vertreter
wählen , die den Gewerbevereinen nahe stehen . Der Berichterstatter
brachte schließlich die von ihm in Baden -Baden eingebrachten Leitsätze
zur Vorlesung . Der Herr Vorsitzende hofft zuversichtlich , daß auch
im Karlsruher Kammerbezirk die Wahlen schiedlich und friedlich ab¬
laufen mögen , da auch von anderer Seite eine Verständigung zu er¬
warten sein dürste , die von den Gewerbevereinen jederzeit angestrebt
worden sei. Da eine Diskussion sich an diesen Bericht nicht anschloß ,
gab der Vorsitzende bekannt , daß der Gewerbeverein kommende
Ostern wieder ein Lehrlingsarbeitenausstellung , sowie G e-
sellenprüsungen veranstaltet und wünscht und erwartet rege Be¬
teiligung ; ferner fordert er die Herren Meister und die Lehrlinge zur
Benützung des seit 1 . Oktober eröffneten Lehrlingsheims auf ,
teilt mit , daß über das neue Bürgerliche Gesetzbuch Vorträge statt¬
finden und erläutert noch einige an den Verein gelangte Anfragen . Die
im F r a g e k a st e n gelegene Frage wurde verlesen und soll die An¬
gelegenheit näher erwogen werden . Da weitere Anträge nicht gestellt
wurden , schloß der Vorsitzende um l/t ll Uhr die Versammlung .

Bücher und Zeitschriften .
* Der Badische Militärvereins - Kalender für das Jahr

1920 enthält eine Anzahl gediegener Erzählungen ernsteren und heiteren
Inhalts , dann aber auch eine solch stattliche Reihe gehaltvoller Aufsätze ,
daß wir ihn jedermann , besonders allen badischen Familien warm em¬
pfehlen können . Ist schon das Titelblatt , das unter der Meisterhand
des Herrn Direktors Hermann Götz entstand , äußerst kunstvoll ausge -
sührt, so dürfte auch die Kunstbeilage „S . K. H Großherzog Friedrich
von Baden in der Ünijornr der Marrne -Jntanterie " allen Landeskinderu
als das Neueste sehr willkommen sein . Auf 100 Leiten bietet dieser
relchillustrierte Kalender zum Preise von bloß 30 Pf . eine große
Fülle von unterhaltendem und belehrendem Stoff . In den Buchhand¬
lungen von Bielefeld , Ulrich Jahraus und Dutcenhofer , sowie in der
Buchdruckerei von I . I . Reiff , Markgrafenstr . 46 , liegt der patriotische
Kalender zum Verkauf bereit . Aus wärtige haben 10 Ps . weiter . — also
40 Pf . — als Porto für Zusendung einzuschicken.

Verantwortlicher Redakteur : Felix v . © darbt ,
für Reklamen und Inserate : Ludwig goroach , beide in Karlsruhe .

Reinersteigerong- g
Aus Ansuchen des Herrn Eigen¬

tümers wird der zum „Höllhofe",
Gemarkung Winterbach , gehörige
Weinberg im Flächenmaße von
4 , 62 , 82 Hektar Reben edelster
Sorten (die Weiß- u . Rotweine des
Höllhoses sClevener, Klingenberger,
Riesling u . s. w.f zählen »u den
besten des bad. Landes u . sind
schon seit Jahrzehnten gesuchte
Ware ) nebst dem dazu gehörigen
Wohn - u . Kellergebäude , Hosraite
u . Wiese , Stallung und Scheune,
Weinpressen , Faß - und Banvge -
schirr a« Donnerstag d -n 2».
d«. Mts . , nachmittag« 3 Uhr .
im Ratyansr in Oderkirch im
ganzen , oder — falls der Anschlag
nicht geboten wird — in schicklichen
Abteilungen einer freiwilligen Ver¬
steigerung ausgesetzt und der Zu¬
schlag sofort erteilt , sobald der
Anschlag erreicht oder überboten
ist. — Bedingungen u . Plan liegen
bis zum Vsrsteigerungstage selbst
von nachmittags 2 Uhr an im Ver¬
steigerungslokal zur Einsicht auf .

Lantenbach , 14. November 1899 .
Das Bürgermeisteramt.

Ostender
Austern
stets frisch bei 5520 .—12

C. Cartharius.
M. 575,000 . — bar

kommen zur Auszahlung in der III .
deutschen Colonialgeldlotterie ,

Ziehung 25. 30. November,
darunter Treffer bis M . 106,009 .—
bar . Lose ä M . 3.30 , Porto und Liste
25 Pf . , bei 5861 .5.4

Carl dötz ,
Los « u BankgeschSft , Kartsruh ! ! B.

Feinsten, garantiert reinen , unver¬
fälschten Bienenhonig vers. die 10 pfd . -
Dose zu 8,50 M . franko A . Stein -
kamp , Imkerei in Cloppenburg ,
« roßhzth . Oldenburg . 5189.38.21

velocfes , iMögiliert,
in vielen Farben ,

zu 15, 16, 18, 20, 22, 25 bis 35 Mark,
empfiehlt die Herrenkleiderfabrik 0225 .1

N
.

Breitbarth
,

Kaiser und Idammstr . -Otfe .

*

m

Lebensbedürfnis -Verein , Zähringerstr . 45.
Neben unfern bekannten sonstigen Spezialitäten empfehlen wir unseren

verehrt . Mitgliedern „ Maggi -- als vorzügl . Mittel zur Verbesserung von Suppen
und Speisen . Wenige Tropfen genügen ! In Original -Fläschchen von 65 Pfg .
an zu beziehen tn sämtlichen Filialen . 59841

Badische Pferdederficherimgs-Anstalt
Gegründet 1879. Reorganistrt 1891

Berst« -rung vo« Pfer »«» gegen LoVsfal ». « afa «. Un»r««ch-
barkeit infolge unheilbarer Krankheiten , Huf- und Bünl-iden re. re.
6« tschädigu « g r ««» ° des verfich -rte» Worth«» bei Todesfall und
60 bei gänzlich.« Unbrauchbarkeit ob« « w : tt :r« Ablkge . (Höchster
Entschädigungssatz , welcher überhaupt von Diehversicherunhsge ellschaften
bezahlt wird .) « uszahlnng innerhalb 14 Tage » . Prämie 4 - 6 ° ,
je nach der Gebrauchsart . 3397.52 .20

Auskünfte bereitwilligst . urch die Direktion in « arlseuhe .

Fritz Kaeferle , Hannover.Maschinenfabrik , r ..: *, LU »»*..* .. Fabrik für Heiznngs-
Eisen- ü. MetallgiessereL

9Tiederdruck -Dampflieizungcii ,
System Kaeferle .

Einfachste und billigste Centralheizung von unbegrenzter Dauerhaftigkeit . Feinste Wftrme -
regulirnng jedes einzelnen Ofens durch mein RegulirventU bei gleichzeitiger ganz selbst
tbätiger Entlüftung und Belüftung jedes Ofens durch die Condens -Wasserleitung aus
Blessing , daher kein Kosten dieser Bohre. Der Wasserrost verhindert die Bildung und das Pest-
brennen von Schlacke auf dem Kost, daher bequeme Reinigung und Bedienung den Kessels

durch jedes Dienstmädchen. Kein Verschleiss von Boststäben .

W arm wasser -Heizungen ,
System Kaeferle .

Für öffentliche und Privatgebände , sowie Hochdruckdampfheizungen für Fabriken ete . , Trockenanlagen
für alle Zwecke und Industriezweige. 55—.47

Zahlreiche Anlagen im Betrieb, langjährige Garantie. Prospekte nnd Voranschläge gratis .
— . - Raws «»Ärwrs8» iwpäiKSiBesaiHi

3> r . Brehmer ’s
^
Heilanstalt

für Lungenkranke 4929.14.1s
„ Görbersdorf in Schlesien “.

Sommer- und Winterknren gleiche weltbekannte^Erfolge .
Chefarzt : Dr. Carl Scliloessing ,

früher Assistent der Prof . v . Strümpeirschen Klinik in Erlangen.
Prospecte kostenfrei durch Die Verwaltung .

M . Grässer ,
WiUdhornstraase 9 .

= Atelier für Damenselmeiderei . =
Zuschneideschule nach System der

Berliner Sehneiderakademie . 59355.5

Kostenfreie 85.36.32
Stellenvermittelung vom

Verband Deutscher Handlungs¬
gehilfen su Leipzig .

Oie grosse Ausgabe der VerbUUdS-
bütter (Mk, 2.50 vierteljährl. ) bringt
wöchentlich 2Olsten mitjeöOOoffenen
kaufmännischen Stellenjeder Art ans

allen (legenden Deutschlands .
GeschäftsstelleIfttrHberg,Adlerstr .21

« » er >chnellu .hUUgs1 Stellung find
X&nül, der verlange per Postkarte

Luden
r- w wui, wc* Uttums ^ f/iv 4,v,c»arte dte
DeutscheTakanssnpost in Eßlingen

83.24.21

Für « in großes , schone« Wein-, Bicr -
uub Cafe-Restaurant mit Hotelbetrieb
in Baden-Baden werden

tüchtige Wirtslente,
welche derartige Geschäfte mit Erfolg
geführt haben, gesucht.

Angebote an die Erredition d«. Bl .
erbeten unter Nr . 614Ä3 .3

Wagen -Verkauf.
1 Pritfchenwagea mit Federn und

ft » real nnd zu verkaufen. « « * 1»
« , « » e 81. 185. - 63

Offiziers -
Portemonnaie ,

flach, bequemes Tragen in der
Tasche, 4 Tresors , worunter 3 be¬

sondere Verschlüsse haben
Chagrin-Saffian Leder . . . Mk. 3.
Echt Juchten oder Seehund Mk . 4.
Porto 20PL,Nachnahme20Pf.extra .

J . Hnrwitz ,
Berlin SW ., Koobstrasae 19 .

Hafer,Hafers » ;) :1ojjMaisschrot
württemberger Haecksel ,
Melassetorfmehlfutter ,
Kleie, Trockentreber ,
Stopfwelschkorn ,

792. - u

Heu, Stroh u. Torfstreu ,
Torfmull , Holzwolle , Spreu ,
Gelbe Rüben

empfiehlt
Carl Bau mann ,

Akadooieitrau « SO ,
Sotlltttlb
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»Hervorragendes KräfligUIl 3 Sltliltel 501') 11».8

Walter , Hauch «ft Co . ,j
VlUtorlMtTMse 18 ,

Kunst -Anstalt für Photographie I

Spezial -Atelier für Künstler , n. industr . Aufnahmen .

Empfiehlt sieh zur Herstellung von Reproduktionen nceb

Gemälden, Zeichnungen, Photographien.

Yergrössernngcn bis zur Lebensgrösse
nach jedem Bilde . 6070 .3.81

Architektur - und Innen -Aufnahmen .

Uoonnemeuts für dm Monat Bo » vnih « r zum Preis « von

1 . M . 75 Pfg . werden angenommen von allen Postanstalten Deutsch¬
lands auf das jetzt mehr als

E 66000 Abonnenten =
Mmde und demnach die »ritzte » erbretiung aller liberalen

Zeitungen großen Stils im In - und Auslande besitzende, durch Reich¬

haltigkeit und sorgfältige Sichtung des Inhalts sich auszeichnende .

« gltch ttveimal in einer Morgen - und Abendausgabe , auch Mon¬
tags erscheinende

berliner Tageblatt
und Handel -Zeitung

nebst seinen g wertvollen Beiblättern :

Farbig illustriertes Witzblatt :

Illustrierte Sonntagsbeilage :

„Dkulfche Lesehalle "

FeuilletonistischeS Beiblatt :
„ Der Zeitgeist",

Illustrierte Fachzeitschrift :

Technische Randschaa
und „Haas Hof Garten".

Aussützritch - Parkamentabrrlchi « erscheinen im „Berliner Tage¬
blatt " in einer besonderen Ausgabe , die. noch mit denRachtzügen ver¬

sandt , am Morgen deS nächsten Tages den Abonnenten zugeht .

Allen neu binzutretenden Abonnenten
wird der bis zum 1 . Dezember abgedruckte Teil des interessanten

Romans 6184 .1

, „Höhenluft" °.» Marie Stahl
gegen Einsmdung der Abonnementkquittung gratis nachgeliefert .

Mk.45 8. JacobsohnJerliDC.. Preszlinerstr. 45,
Lieferant des Verbandes deutscher Beamten -Vereine ,
« lageflihrt Sa Ziehrer - , Ffireter - , Militär -, Post -, Bahn -
und Privat - Kreieen , versendet die in allen möglichen
Gegenden Deutschlands ?on allen Seiten anerkannten
*£ £ £? ' Nähmaschinen aSK , 7
hochelegantem Nussbaum tisch , Verschlusskasten
mit Bämmtlicher M Hl anvlr mit dreissigtäg -

Apparaten Kr iger Probezeit
und 5j übriger Garantie . Alle Systeme schwerster
Maschinen zu gewerblichem Betriebe . Ringschiffchen -
maschinen , Schuhmacher - , Schneider - n . Schnelinäher -

jnaschinen , sowie Soll - , Wring - u . Waschmaschinen zu billigsten Fabrik¬
preisen . Katalog und Anerkennungen gratis und franco . Maschinen , die
nicht gefallen , nehme auf meine Kosten zurück . — Die Nähmaschine , welche
wir im November v . J . erhalten haben , ist , soweit jetzt festgestellt , ein
gutes Werk und näht ganz ausgezeichnet . Bitte auch in der Wahl der
Waschmaschine so vorsichtig zu sein . 4 . Komp . 2 . Hann . Infanterie -Reg . 77 ,
Celle , Rosslg , Feldwebel . 6i03 .5 .1

Bon einer der größten und besten deutschen
leSltzCIIG - Verstcherunzs - Anstalten
werden still - R t « Leiter
, um Werben — - ' - ' 1^— - - neuer Mitglieder in

diskretester Form gegen hohe
Provision gesucht . 5354 .6 .5

Karlsruhe , Amalienstrasse 40 , II .

Von laeute an
kann jedes Erwachse « « zwei Kinder unentgeltlich in das 5280 .5 . 5

Pauorlima am Festhalleplatz,
Molfaltnniwniiiliit Schlacht tri Khk»,

Walieosieiu — Gustav Adolf ,
— 16 . November 1632 —

mitnehmen bei SEP 56 Pfg . Eintrittspreis di « Person . 7Wg
Militär die Hälfte .

Schmiedeeiserne
Fenster

tiel dauerhafter und nicht fcheurer als
Gusseiserne, liefert die Fabrik

H . O . Sehnltheiss
Frankfurt a . M., Lützowstr . 13 .

Gegründet 1868 . — Telephon 1955.
rrratffl. Tgafct. Vertreter sstzvoht.

8

Anstalt für Vibrations-Therapie
(« ysten. Muschi ») D . R .-P . 99209.

BLarlsrutio , Waldftraße 56 , pari .
Die BibrationStherapi « (Gystem Btnschtk ) wird angewandt und hat

stch als außerordentlich erfolgreich bei allen Erkrankungen des Blutes , der
Nerven und Muskel « , speziell bet 5760 . 10 .9

Ischias , Rheumatismus, Berdarmußsleide«
besonders chronischer Stuhl Verstopfung erwiesen.

DOP Die « « statt tft geöffnet morgen « vo « 8 —1 Uh » , n « ch-

Mjttag » von 8 — 8 « hr . Gonntags von 10 — i Uhr .

_ Prospekte werden frei versasit . _

MAGGl
’s a 10 Plg .

für ‘is Liter
vorzüglicher
Suppe , in

wenigen Mi-
dasTäfelchen , nuten u. nur

mit Wasser
hersteilbar , können den Hausfrauen aufs wlrmste empfohlen werden . Zu
haben in 50 verschiedenen Sorten für klare und gebundene Gemüsesuppen ,
Btüsenfrüehte - , Röatgqppan etc , bei thist Bender , Lammstr - 5 . 6885 .1

H*7 Köln ,
UlL, ülannhei

Werkzeugmaschinen <l Weriawge
für de « Maschinenbau ,

sowie

elektrotechnische Bedarfsartike),
PräcisionsmesswerkzeRg «.

Steichhalttge Lager in :

Englische» und amerikanische «

8pe < iaI -9a ^< I>iuen
zur Herstellung von MassmsrtErln .

Herbert’sche Revolverbiete ,
automatische Schraubenmafchiueu ,

.Horizontal - u . Vertloai -
Fraismaschinen ,

Lincoln - Fraismaschinen,
S Bohrwerke ete . S

Erstklassige Maschinen- Ausstellungen:
K . öln a . /R .H ., Mannnelm ,

Mauritiussteinweg 75 . P. II. No. 3 ^/2 .
Maschinenfabrik : Münstereifel .

ristianla ,
Skippergaden 30 .

3314 .W .23

leodor Oppmauii ,
JLaiserstrasse 12G .

JWaassgeschäff .
Httbsche Aniwahl feinster Stoffe .

üff
*

Mileffjunte Ffffow * .
^

Wg

#1563.2

Vorzügliche Verarbeitanj

ECGfiNE ROBERT
Strasbourg, Haute MontSe , 3
Succureale 0 li Maison KRIEGER PARIS Sacnrsal ! k ia Hais« KRIEGER

EUGENE ROBERT
3, Haute-MontSe , Strasbourg ,

HIAISON KRIEGER
A . DÄMON & COLIN , Successeurs

GRAID PRIX
Exposition universelle Paris 1889 — Exposition universelle Bruxelles 1898.

JlmmBobtemsotscomplets , luiallations , Dtations d’
appartenents , Chäteaux et Ullas, Eünisteria,

Tapisserie. Divis sur plans . Travaux saus la direction de MM. Iss architectes.

Seide Suecursale pour t Allemagne et l ’Alsaee -Lorraine

EUGENE ROBERT
» , H ante - !* ont € e , k STRASBOURG (Alitee )

Ne pas passer par Strasbourg saus vielter les 6l£ga.ntes et sp&oieuses galeries, inst &UAes

par la Maison firiffor de Pari « . On y verra coustammeat renouvel6* des mobiliers complets
de toos styles et de genre moderne : Salons, Boadoirs, Salles & manger , Qiambres k couober,
Menbles ornds de hronses, Meablea de fantaisie , Tapis , Carpettes , eto. etc.

Les prfx tont , comme k Paris , marciuds en chiffrea connus.
Sar demand© adresado A 2a Maison Eafbne Bobort k Atnuboarg (Aisaoe), nn

reprdsentant se rendra sans frais chez les elienta dsaireva de faire dresser an devis d’installation .
Lea projets et deasiss aeront ex^oatds par les artiates de la vaiaon de Paris.
La Maison Eugfene Robert a eeale le droit de se dir© : Ddposit &lre -des Yerrerlös artis -

ttqaea de Dänin frhres k Nancy et des Menhles en Marquetterie de Lonfti Majorelle ä

Nancy * Meubles et Verreriea de Gall ^, Paienoes de eto . etc .

Cf. Kahn , Stuttgart - Berg,
lasciliei- n. Kessetfabrlk, Eisen - 1 Gelbgitsserei,

liefert

Dampfmaschinen
,nfS &.

*SSK5SSÜj3r '
liegender und stehender Construction .

namnlkoeeal bewahrter Systeme , ii . besondere

UalllpIRCdoCl mit rauch vermehrender Feuerung .

Locomobilen , Dampfstrassenwal * « n ,
Wasserwerke jeder Grösse.

Brauereien
" "

% aS ^ S « • * “

Sfihlanlagcii und Eismaschinen
besten bewährtestes Systems in Jedem Umfang . 522LS3 .

Billigste Preise.

nnanas -B nin
Fsiutar Theabeigma!

Unerreicht zu Grog und Pansch !
Absoluteste Reinheit garantiert !

2 Orig . -Bast -Flasch . R . S— l frl . in » .
4- Liter -Poft -Fav „ ly .— / Rach « .
Hi » , « »« « ei » , Flensburg Nr . 6 .

Rum -Importeur . 48 .—

Ein wenig gebrauchter Bteterta » !
« e»L«N. 6205 .2 .11

ein fast neuer TandlAnfer » I
ein noch nicht grdraucht « neuer !

Damen . PhaSt » « , I
zwei ungaliich « Jucker. 7jährig,I

vertraut - ingefabrm , find wegen !
Abreise zu » erkaufe « , wenn ge » l
wünscht, mit neuen gelben Geschirren . I

v . Pcrhssdt ,
Frelburg 1. B . , Merchftr . 14.

Frisch eingetroffen :
Liidt Als Cöocolaöe,

NlCKEUt ^ H
Heinrich KÖRNER

t yf Berlin , Markgrafenstr . 63 , dicht i . i . Leipziger Str.
Detail -Niederlage der nicMelplattirten und Retn *
Hicbel -Küchen - und Tafelgeschirre des Westfälischen
Nickelwalzwerks . Praeht -Katalog kostenfrei an Private »

Ferngpr . I . S09S .

druck und Berlag der Badischen Landeszeitung . ® . m . b. H . . Hirschstratze Är . S in Karlsruhe .

Gala Peter Chocolade
bei 6100.A3

Lina Berthoid Ww.,
Erstes Speziulgefchäst in:

Chocolade , Cacao, Thee, Kaffee,
Marcipan etc .,

K»rl -Ariedrichstratze 19,

Streu» reelle u. billigsteBriUUSimellef'
Jninehra!ä 150000 FamUien lmGebrauchet

Gänsefedern ^
Slssreauue «, echwaueufeder«. Schwa¬
ne»»««neu u. alle anderenSortenBrtstedern
u. Daunen, « euhrtt und beste « einienu »
garantiert I Gate, vretr «. Bettsederup . Pstind
für0,00 : 0,80 : lJt ; 1,40 . Prima Halb,
raune« I .00 ; i,80 . Paiarftreru : haLweiz
s : weih s,80 . eilbrrwetst « Säule - und
sch» a»« rst»er« 8 ; 8,50 ; f , 5 . Silberweiße
GÄtse -u .Schwaueurauuend .rL. r .Sxio^ t
8cht chincftlcheGau, »«ll»e« s .bOi 8 . Pv -
:ar»«««e»8: 4; s Ji Jever belieb.Quau -
tu« zollfrei geg. Nachn . ! Nichtaesallende » be-
reitwul. mg unsere Soften zurüftgenonmlen.

Pecher & Co.
in Herford <Ri. 80 l» Weftsal-n.

■er Probe « ». aurWri . Pretritften , auch
xbKBrttutoffe, «« sonstu . vortosreil « »•

aabr der Vrolalare» erwünscht ! ‘

_k
J
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4k © OÔ r © © -4 © - 4 ©
to -4 4k ^ V XOn - ^ wh/j -

05 © 00 -4 4k <07
N—
•4 -4 © 4k © »̂ >- »© O0 © © © dS
© H—d OO00 © >— $& ►— t̂ . © £ k £Ö ~ -- Ä»-- rfk © © ^4 © ^ Cr7< | (Mk - ep50O4kC %
© 0000 >-- C04k00 05l -- © O *4 © ^ C« r3CC © <55 k—© •© © © VO^ . CC^ t>S -44k © ^© © CC© © Mk - -4 «4CO © CC «k3"4 © tO »

3

s

07 ^ © ft ft

00 ^ © © Of
© £ S 5 ft
oo ^ © © ©

K ) - rfk

fes: iftft
2 2 TO00 CO

© © © © zo
<55 4k © *

«J b* H—Cn
e . “ g £ ~

Soeojlg ? »
o co o i 5 ■ dd

^ 30
co ^ ft 00

» kgssSg ®
ds s » _ _ ftQ »

- a # « *
fc -

3ik ®

- sisEä
iSssc '

I
H»

S

I

© 4»* cS © ft SS ^
4 ® ^ o S *
—1 l£a f»TTJ5 ^

^
sZsK

LSNK8 ^
«ggS*P fl» Ja

00 »

ZLNZ » !
00 © FTOOSH* -*3N * W ^

S ^ S SK «
to © gos «

SKKLAL »

eo ►—■

© ©
• ©

M QO

4 S

© ©
CD8O

w 00

OO-4
© © OO© © «CP
CO© -4 w © ©COO© ©oo .© * 7 cc ©© 00 © 4kco © 4k OS© «-—CS4 k © *4cc © © © ao © © ©M CO4 C©• 4 | £ W CCOS © -4 © © w -4 ©

© |—* OO4k

© CO©“ ft | S ® S3 £ =SS4k ©
O 4k

ftMOM© 05

22 üiOW Ml ^© ©
05 4k ©

aegog ^ © 00 CO 00

•304k
00 © o© .

CS 4k
00 © & © 00 05

Cv OS© 00-4 CO
CC©

00 © < | 00 |- * «4 © 05 ©
© <05 © © CO00 C5OS 4k© 4k 4k OO© «4 ©

© 4̂ 00 O © 00© 00 © — 00 - 3 © CS ©© ©
CS © © CS -4 © © 4 ^ © rfk00 © 92 © >S co oo -4►—I 05 .00

4k M00 — OS 00 to •- * co © co •4 © © 05 © ©
CC© *——•* 00

05 © -4 ^ H* OS © JS© 4k 00
ocrcoOO-4 -4 05 © w00 ©

OS.80 eO InQ 05 »“ QO© «— © co *kj w «-A, >*»■ •* 3—ttt zt, st
QOOO© © CO© GC© 4k © © © © 4k © -4 \j;<w © OOCOOfe© ©05 CC© CO©

CC© © © ©COW © cc
*,] Hk 00 05 h—© © © CO*4 *4 4k X *4 00 ©© O © CO 4 *-4 © CO© 4k © 00© 00— ©

§ S 4k © © © ©© ©1̂ . CÖ̂CC© -4 © 00 22 8 So © «e ^ 2ltSSg9N- 4k *«*^- © ^ OC’COO- ©qq 05 © 05 4k ^ 4k bO *3 00ftZl71 —1 ja >r, K*\ ■ • A.1 7“ \ • 00 ©
© 00•4 © © 4k © OS

NHOS07 CO CO05 © -4 COt- t © 00 © © © 00 »k*

4k ©05 00 CO00 00 00 © O 00 4k «4OC -4 © © 00
© 0009 ©4k © n* 4k CO© © H—

00 © OD©© © © -4 05 ©4k 4k OOCOCO
OSN- NH-4 4k eo 00 >kco © © § Cp NH© ^ *fe4- CS

Crt 4 a j5^ 05 ins

C/7 0107 © CS00 OS
oc 55•— 0005 05 COIO NH -4 ©© W © 4k © OONH>- ‘

4k 00

^ esN* 00 CO© ©

00 4k
© OC CC QCZK4kS © C" © >- ks07 0-7

COH-
^ I H-» H- © © OOfsrCOCO © ©

r . 00 00
to 05 *3 - 4 OCQO 00 G00 NH ^ 00
4k 05 4k OO © 4kM"k VA.’ —̂ ato co © © -4 © © ►-* © S‘i! ,7 Ä - »7. m c -. rÄ eTL© 4k CO r G 00j*k -4 cö © »r * t ©-4 © 07 4k y OS


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

